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tundtlche Beſchey ; 
u lcher maſſen des Don Antonio | 
Armada in den Ißlas delos Agores von des Koͤnigs in He 1 
ſpanien vnnd Portugal Armada / deren Obriſter dee | 
Marggraue de Santa Cruz geweſen / if u 4 
den 26. Julij diß 1582. Jars ge⸗ . * 
ſchlagen vnd zertrennet 35 0 8 


a worden. „ 
Sampt einer verzaichnuß des Reich. 
tumbs / ſo die Flotta diß 82. Jars duß Noua Spania „ 
r für jre Mayeſtet vnd particular Perſonen | 

öWꝓꝛ—ö gen Senelis gebracht. 
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Giettuckt zu Augſpurg durch Valennn 
Scenigt/auff vnſer drawen Then. 
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tragen / wellicher auch auß jrer Mayeſſat beuelch den 10. Jul; 


diß Jars mit 28. Nauen vnnd fünff kleinen Kriegsſchiffen / die 
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ER 


verliehen / alſo das die Armada in einem tag vñ nacht die rechte 
Linea wider erꝛaicht / vnd alſo mit demſelben Wind biß auff den 


man Pataxes nennet / zu Liſabona abgefaren. | 


Als nun gedachte Armada das hohe Meer erꝛaicht / hat ſie 


05 mit widerwertigem wind dꝛey tag lang geſchifft / dergeſtalt / das 
ſie ſich zů ende derſelben fünffondfunfftzig meyl von Lißbona in 
der hohe des Cabodde ſant Vincente, doch go. Meyl daruon et⸗ 


was abwegs befunden. Von dannen ein Arragoneſiſche Na⸗ 


ue / in welchen dꝛey Faͤndlin von alten Spaniern auß dem Ni. 


derlandt / die Apodeggen / Medicinas, Doctor / Wundartzet / vñ 
Spitals warter geweſen / wider des General Obriſten willen zu 
NRNuck gefaren / fürgebende / ſolches Schiff zuuil Waſſers fange / 
vnd derhalben nicht fort zubꝛingen fein werde. 1 


Aiuff den 13. hat Gott der Herr widerumb gütten Wind 


21. font gefaren / n welchem tag ſie die Innſel S. Michael an. 
3jjCCCVVT | 
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ſichtig worden. Vnnd volgendts den ee 0 | 
er Junſel von 


geweſen / bey Villa franca ein Flecken in gedac 
Foo. Haͤufern / glücklichen angelendet. 


Aber am tag zuuoꝛ / ehe vnnd die Armada in die Inſel S. 


Michael geraicht / hat der General Oberſt / den Hauptman As 
guirre, mit zwey Pataxes oder kleinen Kriegsſchiflen / in deren je⸗ 
den 6. Moſqueteros oder Schuͤtzen mit langen Roꝛen / auſſer⸗ 
halb der Schifleuten geweſen / zu Ambroſio de Aguiar Statt⸗ 


Ff in der Innſel Sant Michael abgefertigt / vnd den elben 


ſchꝛifftlichen verſtendigt / wie ſtarck er an Schiffen vnd Volck / 
vñ nemlich / das auff der Armada biß in Foo. Soldaten / dar⸗ 


* 


vnder 1800, treffelicher guter Kriegsleut / von den alten Sol⸗ 


daten auß dem Niderlandt / under Don lope de figueroa Regi⸗ 
ment weren / ſampt noch 200. Edelleut / vnnd particular fürne⸗ 
me Perſonen / ſo jhrer Mtt:ꝛe. mit vnderhaltung in diſem Zug 


dienten / Zů dem wer er der andern Armada / ſo zů Cadiz in An 
daluzia verſamblet / vnd biß in ooo. Mann ſtarck / vnd under  - 


denſelben fünff Faͤndlin alter Spanier alle ſtund gewertig / be⸗ 
geren de / er wolt jne berichten / wo oder an was end ſich des Don 
Antonio Armada hielte / vnd wie ſtarck ſie ſein moͤchte / dann er 
voꝛhabens dieſelbige zuſuchen / vnd wo es die gelegenheit gebe / 
anzugreiffen / mit dem anhaͤg / ſouer ſich der Capitan Pedro peys 


xoto bey jhme de Aguiar befende / das er jm anzaigen wolte / ſich 


mit feinen Schiffen zuruͤſten / vnnd jme dem General Obriſten 
nachzufolgen / vnnd iſt in ſchleiniger verꝛichtung erſt gemeldts 
beuelchs der Capitan Aguirre erinnert / ſich gewarſam zuhalten 
vñ voꝛ des Feinds Armada zuhuͤten / auch mit derſelben Schiff 
keinem zubekümmern oder in Scharmuͤtzel einzulaſſen. 2 
| Da nun gedachter Capitan Aguirre feinen Adfchied ge⸗ 
nommen / vnd hernach der General Obriſte zů Villa franca auß⸗ 
ſteygen woͤllen / kompt ein Carauela zů ſeiner Capitana / bꝛacht 
zeytung / wie das die zů Lißbona geblybne dꝛey Nauen / vñ dꝛey 
Carauelen, den andern tag zů Lißbona weren außgefaren. Als 
fie ſich nun gen Villa franca genaͤhet / hetten fie der feind Arma⸗ 
8 Pr | da erſehen / 
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da erfehen, von deſſen wegen die dꝛey Nauen ſich wider in das ho⸗ 
he Meer begeben / aber die zwey Carauelas weren von den Fein⸗ 
den erwüſcht / vnd diſe die dꝛitt jnen entrunnen / vnangeſehen ein 
Sans See naar Es weren auch der einen 
Gefangnen Cauauelas des Maeitre del Campo general, vnd an⸗ 


derer Herꝛen Pferdt geweſen. 


VPicüber hat der General Oberſte etliche ſondere außerle⸗ 
ſene Perſonen in die Innſel geſandt / kundtſchafft einzuziehen / die 

haben aber nicht an das Landt gedoͤꝛfft / von wegen des hefftigen 
ſchieſſens / ſo gegen nen geſchehen / hat jnen ein Prieſter angezaige 


das fich die Innſel für jr Mayeſtet hielte / vnd das man nichts von 


der Frantzoͤſiſchen Armada wuͤſte. Andere aber ſagten jhnen / fie 

ſolten ſich in die Statt verfügen. Hiez wiſchen aber iſt dem Gene⸗ 
ral Oberſien die ein Pataxe vonden zweyen / ſo wie hieuoꝛ mit dem 

Harptman Aguierre außgeſandt / wider zukummen / die jhne bes. 
richt / wie das die ander Pataxe mit ſampt dem Hauptman / von eie 


ner Frantzoͤſiſchen Naue vnd Barca gefangen woꝛden. 


Auß welchem dann der General Oberſte leichtlich ermeſ⸗ 
fen koͤndten / das die Innſel allerdings rebelliert / darauff er den 
Mliaaeſtre de Campo general, Don Lope de Figueora beruffen 
laſſen / vnnd ſich mit ſhme beraht chlagt / wiemaneingütteanzal 
Volck anns Lande ſetzen / kundtſchafft einzuziehen / wie es allent 


halben inn der Innſel beſchaffen / auch darneben ſuͤß Waſſer ge⸗ 
haben vnnd einladen möchte / zů follichem were? dann die Capi⸗ 
tanas Michael de Oquendo, vnnd Rodrigo de Vargas veroꝛdner 

woꝛden. Als aber in dem die Wacht im Maſtkoꝛb der Capita ⸗ 
na gewar worden / das ſich etliche Schiff bey dem ſpitz der Innſel 


Lua punta delgada genandt / allda der fürnemeſte Flecken von der 


nnſel / vnd die Beueſtigung iſt / erzaigt / vnd daſſelb dem General 


Dberſten verfiendiget: hat er anderſt nichts erachten oder vers 
mütten kündten / dann das es des Feindts Armada fein muͤſte / 
den fie dann erſtgemeldten Rahtſchlag / mit auſſetzung et⸗ 


liches 


olcks ans Landt ejngeſtelt / vnnd mit der Armada ſtrarks 
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auff gemelts ort zugeſegelt / vnd alſo im foꝛtrucken meh: Sch r 
erſehen / vnnd hierauß klaͤrlich erkendt / das des Don Antonio 


gantze Armada verhanden ſeyhe. 


Wie nun beede Armadas ei 


* 


- fanta Cruz, ſeine Kriegsraͤht / als Don Pedro de Toledo, Mae- 


ſtre del Campo, Don Lope de Figueroa, Marqueſen de la Faua- 


ra, den Veedor general, Don Pedrode Taxis, vnnd Maeſtre de 
Campo Don Franciſco de Bouadilla, auch andere Capitanes vñ 


verſtendige vom Adel / zuſammen erfoꝛdert / welche nach gehalt⸗ 


ner berahtſchlagung einhellig beſchloſſen / das man dem Feindt 
die Schlacht anbieten ſolle. Deſſen Armada ſich gleichofals 
darzů geruͤſtet / vnnd zů einem zaichen ein groß Stuckh loß ge⸗ 
ſchoſſen / darauff der Koͤnigiſche General Obriſt den Hauptfa⸗ 
nen auff der Capitana fliegen laſſen / vnd ebner maſſen ein groß 


Stuck loß gebꝛennt / auch zwen Hauptleut / mit namen Marolin 


entlich zuer⸗ 


vnnd Rodrigo de Vargas, des Feinds Armada ey 
kundigen / voꝛan geſchickt. | 


Die Koͤnigiſch Armada iſt nachfolgender maſſen inn die 


Schlachtoꝛdnung in zwen hauffen geſtellt woꝛden / als auff der 


rechten ſeyten die Capitana, die hat zur rechten den Galleon ſant 
Matheo (in welchem der Maeſtre del Campo vnnd Veedor ge- 


neral geweſen) vnd zur lincken des Don Francifco de Bouadilla 


Naue gehabt / denen ſeind vier andere gewaltige Nauen zin der 


entſetzung verordnet. In dem lincken hauffen haben die vbꝛiz 
gen Nauen vnder den Hauptleuten Oquendo vnd Villa vicioſa 
ſampt sehen Biſcayniſchen vnd andern Schiffen / in guͤter oꝛd⸗ 
nung gehalten. | ee ;!ÜB 
Es hat aber Don Chriſtoual de Eraſſo mit ſeiner Naue zuͤ 
diſer Schlachtoꝛdnung diſen tag nit gelangen moͤgen / dieweyl 
dieſelb / von wegen des ſchadhafften Maſtbaums / vnd das man 


die Segel nicht recht doͤꝛffen fliegen laſſen / nicht fort kommen / 


| nander genaͤhet / vnnd ſich des N 1 
Don Antonio, welche in 60. Schiff groß vnd klein ſtarck / aug 
anfahen inn das hohe Meer zubegeben: Hat der Marques de 


welches dem General nicht ein kleine beſchwerdt geweſen / diſes 
u Bu Manns 


Zum 
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einer ſolchen gelegenheit zuentraten. 


mit zweintzig. 
net geweſen. % 


ſtern 


Manns perſon / vnd vndergebnen Schiff vnd Kriegs volck / in 


w 


= Sm Galleon ſant Martin, ſo die Capitana von der Spani⸗ 
ſchen Armada / hat der General Oberſt die oꝛdnung gehalten / 
wie volget. Nemlich auff den obern Alcager oder Boden / 20. 
vom Adel Hagken / vnndnoch zwentzig Moſqueten Schuͤtzen. 
Im andern Boden darunder fein die Poꝛtugeſiſchen Edelleut 
lauſſerhalb des Don Diego de Caſtro, der oben ſich befunden - 
yagfen vnd ſechs Moſqueten Schuͤtzen veroꝛd⸗ 


ne Vnder dem hohen Caſtell des Galleons / zů einer 
entſetzung Don Antonio Peſoa, Don Luis Oſirio, Don Gonga« 


lo ronquillo, der Coronell Mondinaro, der Capitan Queſata mite 
vier Hagkenſchuͤtzen. Auff den obern groſſen Boden oder Plaz 
des Galleons ſeind auff jede ſeyten viertzig Schuͤtzen vnder dem 
Capitan Gamboa geſtelt. Zu nechſt bey der Camara oder Saal 
der Poppa ſeind viergig Soldaten zur Guardia verordnet, Die 
vbꝛige eee ſo maiſtenthails Befelchsleut ge⸗ 
| dem Capitan Auguſtin de Herera vndergeben / auff 
das er allerſeyts mit denſelbigen / wo es die notturfft erfoꝛderte / 
nn. Sen 
a ae oder voꝛdern theyl des Galleons hat ſich 


nnor 


ö | Puluers 


zattiſta Sanſoni ein Maylendiſcher Edelmann / mit der 
* 0 uptleut Auguſtin de Herrera vnd Gamboas Wachtmaiſter 
15. Hagken / vnd zehen Moſquetenſchuͤtzen befunden, In dem 
groͤſſern Maſtkoꝛb ware der Fendꝛich Don Franciſco G 8 | 
acht / vnd in dem Korb des vordern Maſtbaums ſechs Maſque⸗ 
ten ſchuͤtzen / außerhalb der dar zugehorigen Schifleut. In dem 
vnderſten Boden bey dem groben Geſchuͤtz ſeind geweſen die 
Capitanas Don Chriſtoual de Acuna, Eſcouedo, vnnd luan Ali- 
er, ſampt den Fenderichen Jauſte vnd Eſquiuel, / bey jedwederm 
Stuckß ein Puͤchſſenmaiſter / vnd ſechs Handknecht / jegklicher 
mit feiner Zuͤndruͤten · Bey dem Geſchuͤtz des andern Bodens / 
war Marcello Caracciolo, mit den zugehoͤꝛigen Puͤchſſenmai⸗ 
vnd Handeknechten / wie voꝛgemeldet. Zu bewarung des 
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moͤchte ſich ſolche bey oder under die obbemeldte Veſtung bege⸗ 1100 
ben / weyl dieſelb zů ſrer Mtt: dienſten were / vnd folte dannoche 
der General die ſachen in guͤtter acht haben / vnd ſich nit leicht: 
lichen in gefahꝛ / darbey groſſer ſchaden zugewarten / begeben. 
Neben vberantwoꝛrtung des gedachten ſchꝛeybens / zeyget 
der Schiffer ſampt ſeinen Geſellen an / daß Don Antonio mit | 
feiner Armada den 15. Julij für die Inſel S. Michael kom̃en / 
vnnd den 16. biß in ooo. Mann anns Landt geſetzt / welchem 1 | 
Don Lorenzo Naguera mit vier Fandlin Spaniern / in doo. 
ſtarck / vnd einem Fundlin/ ſo er auß den Biſcayniſchen Nauen 4 
1 genommen / vnnd 150. Hagkenſchuͤtzen 5 5 entgegen ge⸗ 
zogen / mit jnen nit weyt von der Statt ein ſcharmuͤtzel gehabt. | 
Dieweyl aber der Feindt fo ſtarck / vnd ſie weyt vbermannet ge⸗ 
weſen / haben fie kein ſtandt halten kunden / ſonder ſeind mit ver⸗ | 
! luſt zehen Spanier vnnd zwoͤlff Biſcaynier wider in die Veſte 
gewichen. Der Capitan Don Lorenzo, ſo hefftig verwundet / 
ſeye bald hernach geftorben. e 
Es haben ſich auch damalen Pedro Peyxoto, vnd des Gu. 
bernators Ambroſio de Aguiar Son / der Biſchoff / Burger⸗ A 
maiſter / vnd zwen oder dꝛey Edelleut / gleichsfals auß der Stat 
in die Beueſtigung begeben. Andere ſeind auß der Statt dem 
Feind entgegen geloffen / vnder denen etliche / welche dem Don 
Antonio zugeruͤfft / aber vngeacht deſſelben / haben feine Kriegs 
leüt die Statt gepluͤndert. Mn ch 
Darauff er Don Antonio dem Capitan Don Ioande Ca- 4 
ſtillo zuembotten / jhme die Beueſtigung zuübergeben / weyl er 15 
wiſſe / das ſie ſein ſeye / ſo woͤlle er jne vnd ſein Volck frey al ieee 
hen laſſen. Da er ſich aber deſſen waigern wurde / were er Don 
Antonio entſchloſſen / die Beueſtigung mit ſiben groſſen Stu⸗ 
cken zubeſchieſſen / Vnd er ſolt wiſſen / das diſes Jar die Spa⸗ 
niſch Armada nit kommen wurde. Auff ſolches Don Ioan, vnd 


die andern Hauptleut / ſampt des Gubernators Son / Bhf 
%% 
Veſte gehoͤꝛe dem König von Hiſpanien / e 9 1 4 
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auch ſolliche zubewaren gentzlich entſchloſſen /K. Angeregter 


Schiffman vnd Potsgeſellen vermeldten auch weyter: Als die 
Feinde des andern tags hernach / zeyttung von der Spaniſchen 
Arma da ankunfft vernommen / hetten ſie ſich in groſſer eyl wi⸗ 
der in die Schiff geſetzt / von Landt gefaren / vnnd vier Viſcay⸗ 
niſche laͤre Schiff (dann das Volck / ſo darinn geweſen / ſich in 
das Schloß ſaluiert) hinweg gefuͤret / Aber des Pedro Peyxoro 
zwen Galleones vnnd dꝛey Carauelas, weren vnter der Veſtung 
in ſicherheit geblyben. Nach jetzerzelter Information vnnd Be⸗ 
richt / hat der General Oberſt Marques de ſancta Cruz, bey dem 
genannten Patron vnd Schiffern / dem Capitan vom Schloß 
vnd den andern Herzen darinn / wider geſchꝛyben / vnnd ſie zur 
Mannheit ermanet / dabey zuwiſſen gethan / wie jr Dirt: Arma⸗ 
da / mit wellicher er verhanden / ſtarck / vil vnnd gut Kriegsvolck 
darauff were / alſo das er zů Gott dem Allmaͤchtigen verhoffte / 
den andern tag hernach dem Feind die Schlacht anzubieten on 
zuſigen / deßwegen fie dann guͤts muͤts vnd hertzhafft fein ſolten / 
wie er dann ſelbs were / mit dem erbieten / jr ſtandhafftigkeit der 
Kün:Mtt: dermaſſen zuruͤhmen / daß ſonders zweyfels jr Mtt: 
ſie mit allen gnaden bedencken wurde. Mit diſem beſcheydt iſt 
ſolches Rennſchiflein wider nach der Inſel gefaren. Nr 


Nachfolgends den 23. Julij haben beede Armada wider: 
umb die Schlacht einander angebotten / vnd hat des Don An« 
tonio Armada / ſo fich in dꝛey hauffen geoꝛdnet / als die den wind 
vnd Sonnen zů jrem voꝛtheil gehabt / ſtracks auff die Spaniſch 
Armada geſegelt / vnd zum dritten mal angewendet / Es iſt aber 
diſen tag nicht zů rechten ſchlegen kommen / derhalben auff den 
Abendt ſich die Spaniſche Armada wider inn das hohe Meer 
begeben. Dargegen des Don Antonio Armada zehen Naue 
verordnet / die das geſtat in der Innſel der lenge nach zů einer 


hinderhüt einnemen ſollen. Demnach es aber gantz Windfill 


geweſen / haben ſolche zehen Nauen nicht foꝛt kommen / noch jhr 
5 | ee e A 


vorhaben fo zu abbꝛuch der Spaniſchen Armada gemeinet / 


vernichten koͤndten. 


Afftermontag den 24. Julij | haben fich offtgenannte zwo 


Armaden wider zuſamen genahet / vnd des Don Antonio aber⸗ 
malen den Wind zů jrem beſten gehabt / auch ſich zum andern 


mal geſtelt / als wolten fie die Spaniſche Armada anwenden / 
doch ſolliches / wie hieuoꝛ / nicht zum werck gezogen. Demnach 


dann der General Oberſt Marques de ſanta Cruz gemerckt / daß 


nicht rahtlichen / dem Feind gegen Landt zubegegnen / hat er be⸗ 


nahe zuͤjnen kommen / haben ſie keinen andern angriff gethan / 
alds vil Geſchuͤtz abgehen laſſen / wie dann von des Feindts an⸗ 
dern Schiffen / auff die obzige Spaniſche Schiff auch beſche⸗ 
hen / welchen allen entgegen mit gleicher maß geantwoꝛtet woꝛ⸗ 
den / dann auß der Spaniſchen Capitana mit viertzig Stucken 
geſchoſſen worden / So hat ſich der Galleon Sant Matheo, deß⸗ 
gleichen des Don Franciſco de Bouadilla, Michaels de Oquendo 
vnd andere / wie auch des Don Chriſtouals de Eraſſo Naue (die 
auch zu der Armada geſtoſſen geweſen) mit ſtarckem ſchieſſen 
nicht geſaumpt / alſo das es luſtig zu ſehen vnd zuhoͤꝛen geweſen. 


les one ſchaden. Den Galleon Sant Matheo haben duch (huß 
erꝛaicht / doch jme vnſchaͤdlich / die a Wan cher, 


folhen / das man die Segel von ſeiner Armada vmbwenden / vñ 
gegen der hoͤhe oder weyte des Meers ſaillen fol / gleichwol nit 


wenig beſoꝛgt / der Feind möchte jn / als der den Wind zuͤſeinem 
voꝛtheyl gehabt / hie zwiſchen / als man mit wendung vnd wider 
auff ſpannung der Segel vmbgangen vñ bemuͤet geweſen / vber 
fallen / wie es ſich dañ hat anſehen laſſen / weyl ein Frantzoͤſiſche 
Capitana mit ſiben Galleones, auff die Spaniſch Capitana, vnd 


den Galleon Sant Matheo zugefaren / Ob ſie auch ſchon etwas 


Von des Don Antonio ſchieſſen haben vier ſeuß die Spa⸗ 
niſch Capitana getroffen / der erſt den Segel des voꝛdern Maſt⸗ 


baums / der ander die Xarsia oder Sailer / der dꝛitte ein Ancker / 
der vierdt gieng in den bauch oder ſeyten des Schiffs / doch al⸗ 


auen 


kriegten 
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kriegten auch etliche ſchuͤß / die aber one nachtheil abgangen. In 


der Feindt Galleones hat man ſehen etliche ſchuͤß angehen / vnn d 
ſon derlich vier / ſo auß der Spaniſchen Capitana beſchehen / vnnd 
nach dem der Fend ſich zu Ruckh begeben / iſt abzunemen geweſt / 
das er ſchaden empfangen habe. ent N 
Die Frantzoͤſiſche Armada / hat gehabt zwo Capitanas vnd 
zwey Admiral Schiff / darbey ein bꝛeyter ebner nicht hoher Gal⸗ 
leon / ſo gar luſtig oder geſchwindt geſailt / auff demſelben achtet 
man Don Antonio geweſen ſey / weyl auff der Popa der Haupt⸗ 
fahnen gefuͤret worden. Diſer Galleon aber hat ſich nicht in den 
Scharmuͤtzel begeben / ſondern von ferꝛne zuge ſehen / was ſich da 
verloffene Sonſt waren noch inn 40. groſſer Nauen / vnder den 
ſelben etliche Galleones / ganntz wolgeruͤſt / das vb:ige ſeind klei⸗ 
nere Schiff / aber gantz taugentlich / von wegen jrer leichte vnnd 
geſchwindigkeit zu einer Armada zugebꝛauchen. Vber das ſo 
ſeind noch ver handen geweſen vil Pataxes oder kleine Schifflein / 
auff zwo oder dꝛey Meyl / von vnnd gerings vmb die Armada / 
die kundtſchafft einzunemmen vnnd auß zuſpaͤhen. Item noch 
zwo ſchoͤner vnnd guůtter Marſilianiſcher Saetas, die geſchwinde 
vnnd geringlich ſaile en / auch vil Chalupetas mit Rudern / mit 
denen man die Armada bey ſtillem Wetter foꝛt ſchlaiffen / vnnd 
in oꝛdnung bꝛingen kan. ar Tas ut RR 
Diſen tag auff ven Abendt / ſchaidet fich beyde Armadas 
von einander / vnnd befalch der Spamiſchen Armada Gencral 
Oberſter den ſeinen / wann ſich der Monſchein genaiget hette / 
das die Schiffleue die Segel wenden / damit man dem Feindt 


mit fahung des Winds / den andern tag deſto beſſer entgegen fa⸗ 


ren kündte / wie dann beſchehen. Vnd der General Oberſt auff 
den 2d. den Wind bekommen / das er dem Feind zufaren moͤgen / 


mit jme zu inueſtieren. N 


Demnach aber ſeine Nauen groß vnnd ie hat er ſein 
vor haben nicht volzichen kündten / allein Don Chriſtoual de E 


raſſo eylet den Feinden mit ſeinem Schiff nach / vnd kam auch zů 
weht under ſie / das er ein groß Stucke vmb hilf willen ae ; 
Nl . e alen 


+ 


— 


i niſſen / dannerher der General Oberſte mit dem Capitana vmk ⸗ 
wenden / vnnd ſolches Schiff wider in gehoꝛſame bꝛingen muͤſ⸗ 


fen. Diſen Tag hat man ein groß Frantzoͤſiſch Schiff (deme der 
trinquete oder foꝛderſt Segel gemangelt) ſehen zu grundt ſin⸗ 


cken / vngeacht jme zwey andere Schiff zu hilff kommen woͤllen / 


doch vergebens geweſen / iſt alfo die vermutung / es werde ver⸗ 
gangnen tag / durch das ſchieſſen / dermaſſen beſchaͤdiget worden 


m. 1 ö | N 
Von den J0. Hulcken / zuͤ der Spanifchen Armadagehös 


rig / haben zwo gefeelt / fo die Teulſchen Knecht gefuͤret / Deß⸗ 


— 


gehabt. 


gleichen ſeind die dꝛey Nauen / welliche von Liſabona nach der 
Armada außgefaren / auch nicht erſchienen / alſo das der General 


berſt / zů diſem Kriegsweſen vnnd verꝛichtung / allein 25. grof⸗ 


fer Schiff (darunder die zwen Galleones auch begriffen) bey ſich 


Auff den 26. Juli / hat des Feindte Armada die Spa⸗ 


niſche widerumb inn ſteiffer oꝛdnung / mit güttem Wind geſucht / 
dargegen der General Oberſt ſein Armada auch inn ein oꝛdnung 
geſtelt / Gleichwol der Gal leon Sandt Matheo etwas dahinden 
geblyben / welches der General Oberſt nicht geren geſehen / beſos 
gende / es möchte ſich der Feindt an denſelben richten / vnd er jhne 
dů rechter zeyt nicht entſetzen moͤgen. Iſt alſo gleich erfolget / das 
zwen Galleones Capitana vnd Almiranta / von des Don Anto= 
nio Armada an denfeiben geſetzet / gegen denen er ſich dapffer ge⸗ 


woͤꝛt / vnnd ſeind darüber noch zwo andere Nauen auch wider jhne 
kommen / Welliche aber / nach dem ſie etliche groſſe Stuckh vnnd 
Doppenhagken auff jne abgehen laſſen / fich nicht lang geſaumet / 
ſondern für jhne hinauß fort gefaren. Eben im ſelben kommen zwo 


Frantzoͤſiſche Nauen an die Spaniſche Capita na. Als fie nun 
beederſeyts wider einander / mi grobem vnnd anderm Geſchuͤtz . 
ziuſchieſſen angefangen / hat gemeldte Capitana / vnter zweymalen 

ſo wol getroffen / das die ein Naue anfahen zuſincken / vnnd diſe 

beyde Nauen allgemach wider zu Ruckh gewichen. Zuͤ ſellichem 


dann der Don Franciſco de Bouadilla, der nicht weyt mit ſeiner 
. B u Nauen 


9 
10 


ner Capitana gewendt / 


— 


Br 


ergleichen 55 Don Chriſtoual de EB. 
raſſo, vnnd die andern Schiff auch / Bnd hat ſich gefuͤget / das 
Michael de Oquendo, Villa vicioſa, vnd ein Biſcayniſche Naue 


welche vorhin die letſtẽ geweſen / in diſem wenden die erſten woꝛ⸗ 


den / vnd vor den andern / die Frantzoͤſiſch Almiranta, angegrif⸗ 
fen. Bald kam auch des Michael de Veneſa Naue, an die Fran⸗ 


Fhoͤſiſch Capitana.ſtritt Ritterlich mit jr / vnnd dieweyl diſes Ve⸗ 


neſe Schiff / zwiſchen oder in der mitte was / kundt die Spaniſch 


Capitana, die Frantzoͤſiſch / wie fie gerne gethon⸗ nit beſteygen / 


vnnd alſo foꝛt paſſieren muͤſſen. Die dꝛey Schiff aber erſt ge⸗ 
meldt / ſtritten mit der Almiranta hefftig / die Naue vom Villa 
vicioſa hatte die Proa inueſtiert / da ward er Villa vicioſa neben 
andern erſchoſſen vnnd vil verwundet. Des Oquendo Schiff 
hat die Poppa bekriegt / der bꝛacht etlichs ſeines Volcks darein / 
die angefangen zu pluͤndern / vier gefangen / vnd die Fanen er⸗ 
obert. N He Sa 
Zu diſer zeyt warde der ſtreyt von allen Schiffen am heff⸗ 
tigſten / Es kamen aber der Frantzoͤſiſchen Capitana zwey ande⸗ 
re Schiff zuhilff / erfriſchten dieſelb mit 300. Frantzoſen / darauff 
ſie den Galleon ſant Matheo vi Michaels de Venefa Naue ver- 


laſſen. Im ſelben hat ſich zugetragen / das der General Oberſt 


zum andern mal vnder die Feindt gefaren / vñ nach vilfeltigem 
ſchieſſen iſt er mit feiner Capitana an die Frantzoͤſiſche gelegene 
a roa 


Proa mit Proa fachten zů beyden theylen / auß groffen Stucken / 
Hagken / langen Roꝛen / auch ſteinwerffen / biß ſich die Frantzoͤ⸗ 


fifch Capitana ergeben / faſt auff ein ſtund lang. Es ſeind auch 


auff diſer Capitana biß in 300. Perſonen von den Feinden tod 
blyben. Es haben ſich die vom Adel vnnd Soldaten / ſo in den 


zweyen Schloͤſſern der Spaniſchen Capitana geweſen / Ritters 
lich erzaigt / wie dann auch die Hauptleut Auguſtin de Herrera, 
vnnd Gamboa, ſampt jhren Fenderichen auch gethon. Der 


Marggraue / als General Oberſter / hat den Kriegsleuten / wie 
auch andere Capitanes / behertzt vnd dapffer zugeſpꝛochen / vnd 
in allem notwendige oꝛdnung vnd fürſehung angeſtelt / das groß 


Geſchuͤtz auff dem obern vnd vndern Boden / vñ die darzů von 


Hauptleuten Puͤchſſenmaiſtern / vnd andern veroꝛdneten per⸗ 
ſonen / haben ſich nit geſaumpt / ſondern jren befelch / mit beſtem 
fleyß / vnd hoͤchſtem des Feinds ſchaden / verꝛ icht. 
Marolin vnd Rodrigo de Vargas, denen iſt an Mannlicht 
gemůt nichts abgangen / an einem vnd anderm ort zuzuſpꝛingen 
vnnd hilff zuerzaigen / So haben ſich die auff den Koͤꝛben jres 
theils redlich gehalten. a | 


Die Schlacht iſt vnter den andern Nauen noch für vnnd 


- für foꝛtgangen/ hat je eine der andern groſſen ſchaden mit ſchieſ⸗ 
ſen zugefuͤgt / vñ inſonderheit ſeind vil ſchuͤß auß des Don Chri⸗ 


ſtcouals de Eraflo Nauen geſchehen. 


Alſo iſt auch wol geſtrikten woꝛden von den Nauen / darin 
die Hauptleut Don Michael de Cordoua, Chriſtoual de Paz, 
Pedro de Santiſteuan, diego Colona, Don loan de Biuero, Acha⸗ 
cio de Vera, Diego Xuarez de Salazar, vnnd Ioan de Bolanos, 


des Obriſten vber die Artilleria Ceutenampt geweſen. Hat alſo 
die Schlacht 5. gantzer fund geweret / zů end derſelben ſeind die 


Feind zertrennt / geſchlagen / vnd in die flucht gebracht woꝛden. 
Hon Antonio aber hat fich die Nacht / vor dem treffen inn 


einem Pata xe, ſampt einer andern Naue / auß de ſtaub gemacht. 


Inn diſer Schlacht ſeind ein guͤtte anzal Frantzoͤſiſcher 
Kriegsſchiff zu grundt geſchoſſen / vnnd vil laͤrer ee 
„ e darinnen 


— 


u 
— Er - 


darinnen das Volck erwürget woꝛden / vnnd weyl die Spaniſche 


Armada die eroberten Schiff nicht mit ſich ſchlaiffen oder füs 
ren kundten / auch fie von dem ſchieſſen vbel Conditiomert / hat der 


General Oberſt befoihen dꝛeſelben zuuerbꝛennen vnnd zuuerſen⸗ 
cken. Die Carauela mit den Pferdten / wie hieuoꝛnen gemeldt / ſo 


von den Frantzoſengenommen / iſt wider erobert woꝛden. 


Man macht die Rechnung / das in der Frantzoſiſche Capt⸗ 


tana vber die 400. Mann vmbkommen / dann mit den zoo. damit 


man ſie entſetzen woͤllen / ſeind biß in 700. Mann darob geweſen⸗ 
In der Almiranta, ſo von den dꝛey Schiffen tractiert / die ſie halb 
verſuncken gelaſſen / iſt bewuͤſt / das vber x00. blyben / In der Na⸗ 
ue die zu grundt geſchoſſen / ſeind 300. Knecht ertruncken / vnd kei⸗ 
ner als jr Hauptman daruon kommen. In den andern Schiffen 


allen / ſeind ſehꝛ vil erlegt / vnnd ſonderltch in einer Naue / die von 


zweyen Biſcayniſchen Schiffen erobert / ſeind alle Menſchen auß 


— 


zoꝛen darauff vmbgebꝛacht / weyl im treffen das ein Biſcayniſch 


Schiff / von ermeldter Neue / durch das ſchieſſen / an etlichen Sol⸗ 


daten / die es das leben gekoſt / bejchädiget worden. Scheint alſo 


diſer rechnung nach / das auff der Feindt ſeytten ober die 12004 
Mann gebliyben / auſſer halb der verwundten / deren dann vil / auch 


hindan geſetzt die / fo ſich in den fliegenden Schiffen todt vnd ver⸗ 


wundt befinden mochten. Man hette auch ein groͤſſere anzal 
Schiff erobern moͤgen / ſo mehꝛ zeyt verhanden / oder das man mit 
Schiffleuten gefaſt geweſen / dieſelbigen hmzubꝛingen / aber ange⸗ 


Partey / in die Innſel Sant Michael / gegen Sande 
faren ſehen / moͤcht alſo liederlich geſcheydert 
vnd dergleichen andern Schiffen 
auch widerfaren 
fein. 


1 
4 


zaigter verhinderung halber / feind die Frantzoͤſiſchen deſto met 
entwichen / aber doch mit wenig Volck vnnd vbel zngericht. Die 
Frontzoͤſiſche Almiranta (ſo allbereyt / wie vor ſtehet / halb erſoffen 
geweſen) hat man mit andern vier oder fünff Schiffen jrer 


Hernach 


A. 


** * 4 f a VORN "| 
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nen / fo auff des Don Antonio Armada Ae 
erlegt / gefangen vnd entflohen. 


Hemach 7 5 die fü unembſten pe, 50 


4 Jauer 9 Gencaleuffdiſe Amtadazigefhn 1 1 6 
vnd für den General Oberſten gebꝛacht / aber empfang⸗ „ 


nen ſchuß vnd verwundung halben / ſein leben bald geendet. 


er Graf / ſo man den von Vimioſa geneũt / iſt gefangen / 
aber un andern tag hernach / von wegen eingenomner ſchuͤß vñ | 


ſuch der Capitana geſtoꝛben. 


Graf Briſac / des Phillipe Strozj £euten ampt/fagen ce . 
liche er ſey auß ſeiner Nauẽ / in einem kleinern Schiflein daruon 
kommen / als er den vnderg ang der Armada geſehen / etliche aber 
geben für / das er durch ein ſchuß vmbkommen ſey / vnnd waißt 17 5 


man 5 1 gewiß von jme. 

| 1 Nonß: Beaumont / Heldobriſter / it i in der Schlacht todt 
e 10 r 

0 Die acht geutenampt / vber die 6800. Soldaten / vnd dar⸗ 


under begriffne Auentirier / ſeind der Frantzoſen aignem ange- 
ben nach / etliche gefangen / theils geblyben / vnd die vbꝛigen ent⸗ 


wüſcht. 


Die Herzn vber Flecken vnd Schtöfler 


ſo in diſer Armada gefangen woꝛden. 3 
Monß: de Boca mayor, Herr; u Ruſela. e Ye 


- Monß: Ioan delatos Herr zu Feria. | Ne au 


Guillelme de ſant Cler, H erꝛ zů fant Cler. 
Luis de Clen, Herꝛ zů Brons. b 


Pierre von Vbi, Herr zů Quenes. Seil — 8 | 


Gübert dela Vuel, Her: 30 Vuel. 

Pierre von Bian. | 
Moß: deGal, Herr gi Gal. 2 55 
Moß:de Gifardi, Her: zů Gifardiel. 15 


Moh: ee Ge de Grefols Eine Sm. 2 15 
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5 RER en BEER Son. el Are rt 
Oaduartde Langert, Her: dela piel. a 
Maoß: de Vda, Her: zů der Vda. 


Moß: Wilhelm Maſon, Herr; ů der Falla. 


lacome Lafarean, Her: zu Laſarean. 


‚ Francois Fruto, des Herin “ Erſaus Brüder. 


Moß: Francois, Her: zu Montilla. N e 
Moß: laques Bay, des Herrn zuͤ Biopales eltiſter Ss. 
Mob: Robert de lella, des Herin zů Verlali Son. 


Moß: Rigart von Piolart Her? zuͤ Manteri. 


E Moß: Beltran von Amigar / Her: zu Stirujas. 


Moß: Pierre jailato, Her zů Sans. 

Moß: Philipe Meteri, Herꝛ zů Sahruſa. Fe 
Moß: loan de Bocamayor, Kerr Altec. bee. 
Claudio de pomo molin, Herz zü Populin- 


Moß: de Mondoc,, „He zu Mondoc. 


| Die Edelleut ſo gefangen ER weiße 


nicht Flecken noch Schloͤſſer haben. 
pierre dela Noy, des Henn 3 Greſols Bruder. 


572 
.. 


Claudio von Ardalla. Antonio von Coblal. 
Menſere inn a Hauptman Jaques. 
Pierre lubin. M.,artin von Tubeli. 

Iacobode Luunn. FPlrangois von Nautonele. | 
Frangois pietre. „Mathen Lupi. 
Benit torga. Rone Bornon. 5 
Nicolas bitar. FPhomas de Laueros. 

Ioan de Ruzmana. Robert de Bauaſſert. 15 
Gui de Muhuſa. lorge de Boas. 

Pierre de Mariuay. Glaudio de Muſa. 

Roni de ſant Martin. Antonio Bordel. 

Michael de Brufa GQuilein Menart. | 
Limifce. Pierre deprousr . 
Aleſie dela Ribiere, 5 Frangois penke, 


29 


Meß: 5 Antonio Buſio. Capitan ober Faßvoltk. N Br . 85 FR 
Pierre Forquete dergleichen Hauptman vber F üͤß volck. 
Claudio de N des e de Beaumonts Lan, 


eil. Mienſeroi. . 
res ee Cam 1 = 74 
er. e Pierre de mariban. 1 80 505 
ber de deinen Digg: Asrapam. 
Frangois Buezeli. Carlos de ſanta betu. i 
Sabbarde liccs , 3: Thomas de Cone. 
| Pierre de Calamardier.  LuisdeNoefl. 
Claude Mainoet. ee neee 2 
Datihae, an Haupenan ober güßvolck. a 1 
a Anodetreulo, 1 „ Ede 


BVber obſtehende / hat es an Schifteuten vnd Soldaten b ir 
Brand vnd dꝛeyzehen Gefangner gehabt. 


Deren ſo in icobgefhipner Schlacht & } | 


Ed von der Köngklichen Hiſpaniſchen Armada 
„ "es X verwundet vnd vmbkom̃en ſeind / 


Werwundte; , bie volgt . Sale zo a 


70 Im Galleon ©. Martin / ſo die Capitana geweſt / 
74 Im Galleon S. Mathes / one etliche / ſo noch im Galle 
vn blyben / vnd von einwerffendem Fewr / gebꝛennt vnd 


| neral don Pedro de taſsis, im angeſteht verletzt. 40 
Fi! In der Nauen Maria de Guipuzcoa, e 
28 In der Nauen Sant Vincente. 227 
17 In der Nauen Santa Maria de Lciar. 8 
15 In der Nauen Buenauentura. e 
| 27 In der Nauen lohanna. VV 
% Jn der Nauen Chat alia. a 
5 24 In der Nauen de Oquendo. 17 


18 1 der Nauen bent Antonio e 1 


geſchedigt worden vnder welchem dann der Veedor ge⸗ 


ne nn a 


— — 


—— — — ——— — — 
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Verwundte e 
13 In der Nauen Miſericordia. s 
13 In der Nauen noſtra ſenora dela penade francia. 2 
„In der Nauen ſant Michael. e 
180 In den andern Nauen allen diſer Armada. 20 

— Summa / e — 
553 Verwundte vnd f Todte 224 


re 


Diſem nach hat es in der Koͤnigklichen Hiſpaniſchen Ar: 
mada 553. verwundte / vnnd 224. todte Perſonen / in allem ge⸗ 
habt / thut zuſamen 777. Perſonen. 9 23 


Demnach dannder Spaniſch General Hberſt ſich erin⸗ 


nert / das zwiſchen feinem Konig vnd dem von Franckreich bil⸗ 
her alle Schwaͤgerliche Freundt vnd Nachtbarſchaff / auch gů⸗ 


ker friden gehalten vnd erhalten woꝛden. Daneben aber / nach 
etzt erlangter Victoria im werck befunden / die ſtattliche anzal 


Volcks / fo auß Franckreich dem Bon Antonio prior de ocrato 
zuͤ hilff gezogen / mit dem fürhaben / feines Herꝛen des Hiſpani⸗ 


ſchen Koͤnigs Flotten oder Schiff auß beeden Inndien zube⸗ 
rauben / vnd jrer Mtt: Inſeln de facto vnd mit gewalt einzune⸗ 
men vnd zubeherꝛſchen / wie ſie dann mit einnemung der Innſel 
Sant Michael ein anfang zumachen / ſich vnderſtanden / Auch 
ſonſten andere jre gewalthaͤtige fraͤuenliche fürnemen / außzufuͤ⸗ 
ren bedacht geweſen. Derwegen vnd in betrachtung angezog⸗ 
ner miß handlungen gedachter General Oberſter / die gefange⸗ 


nen Frantzoſen / für verbꝛecher des gemeinen Fridens / zwiſchen 


beeden Koͤnigklichen Cronen / auffgericht vnd gelobt / zerſtoͤꝛer 
des gemainen nutz vnd ruͤhe / verhinderer der Gewerb / auffent⸗ 


halter vnd beſchuͤtzer der Ko: Mtt: Rebellen on vngehoꝛſamen / 


auch Seerauber vnd hoͤchſte Feindt vnnd belaidiger jrer Mtt: 
Publiciert vnd erklaͤrt. Auch darauff gedachte gefangne / dem 


nem Exempel / jr woluerdiente ſtraff empſahen. Darauff iſt die 


Vrtteeil ergangen / das alle gefangene / die vber 17. Jar alt ge⸗ 


weſen / 


Auditor general vberantwoꝛten laſſen / damit fie andern zuͤei⸗ 
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weſen / nemlich die vom Adel mit dem Schwerdt / vnnd die an · 
dern mit dem Strang vom leben zum tod gericht werden ſollen / 
welches dann auff den erſten tag des Monats Auguſti diß 82. 


| Jars würcklichen volzogen. 


Voggeſchꝛybene Relation hat der General Obriſt Marg⸗ MW 
graf de fanta Cruz, mit Don Pedro ponge de leon feinem Betz 
ter / dem König von Hiſpanien zugeſandt / welcher auff den 4. 


Auguſti zů Villa franca in der Inſel Sant Michael abgefaren / 


vnd den 24. deſſelben Monats / das iſt an Sant Bartholomeus 


tag moꝛgens / mit diſen Zeyttungen zu Liſabona ankommen. 


Copꝛa welcher maſſen Pon antonio die 


Veſtung in der Inſel Sant Michael 
AAaaauffgefoꝛdert. 15 


1 Speck hn und ane eng 1 6 


& „Jehder Koͤnig / Embeut euch mein Gruß. Bißher hab 


T Dich vnterlaſſen / diſe Veſtung zubeſchieſſen / oder ainichen 
gewalt anzulegen / dieweyl ich eracht / jr als die verſtendige / vnd 
meiner maacht / die bey mir iſt / vnnd ich noch gegenwertig bin / 


nicht vnwiſſende / ſolten von ſelbſt gemeldte Veſtung mir guͤt⸗ 
willig abgetretten vnd eingeantwurt haben / wie dann die billig⸗ 

heit meiner fach vnd Kriegsrecht mit ſich bringt. Nach dem a⸗ 
ber ſolches nicht erfolgt / vnnd ich gedenck nun mehr inn mei⸗ 


nem fürhaben foꝛt zuſchꝛeyten / So hab ich doch zu dem vber⸗ 
fluß / vnd zuuerhuͤttung des ſchadens vnnd allerley vnrahts / den 
cuch widerfaren moͤchte / meinen willen mit diſem kundt vnd zu⸗ 
wiſſen machen woͤllen / Nemlichen das ich zu friden / jr widerumb 
anheims ziehen / darzů jr dann mit Schiffen vnnd gnüafamen 
Glait fürſehen / auch den Portugeſern / ſo fich bey euch befinden / 


Ir feel verzigen werden ſollen. Dann ich anderſt nichts / als mei⸗ 


neuer Reich nutz vnnd wolfart ſuche / auch diſen Krieg nicht auß 
Satz oder neydt fuͤre / Schick euch auch hieneben Bꝛieff vam 
Koͤnig Philippen / ſo ich dem Ioan Carrion genommen / 111 75 
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zů Liſabona auff 7. diß außgangen / in denen jhr vernemen / wie 
wenig hoffnung jhr auff ainige entſetzung zuhaben / Will alſo 
ewer antwort / ſo lang biß die Sonn heut zů gnaden gehet / ge⸗ 
warten. Datum in diſer Armada den 20. Julij / Anno 1582. 


8 Der Koͤnig. ER ER 
Antwoꝛt von denen in der Veſtung / 


an Don Antonio. 


Diurchleüchtigſter Sihflac 
| Ver Fe: Det ſchꝛeyben haben wir verleſen / in welchem 
?ſie begeren / jhr die Veſtung zu vbergeben. Wir aber be: 
OS warens für vnſern Koͤnig vnnd Herꝛn Don Philippen / 
ſeind auch entſchloſſen dieſelb zubeſchuͤtzen / als lang vnſer Leib 
vnd leben weret / oder biß vnns ein anders von jr Mtt: befolhen 
würdet. Es komme nun von vnſerer Armada die entſatzung 
oder nicht / wie wir vnns auch nicht allerdings auff dieſelb ver⸗ 
laſſen / nicht deſto weniger woͤllen wir vns erzaigen / handlen vñ 
thun / was ons als getrewen Vaſallen vnd Kriegsleüten vnſers 
Koͤnigs gebuͤrt vnd wol anſteht. Geben in diſer Veſtung S. 
Michael den 20. Julij / Anno 1582. | ee 
Don Lorenzo Naguera, Don Ioan de Caſtillo. 
Martin Alfonſo de Mello. 0 


Verzalchnuß was die Flotta auß 
- Noua Spania, für den König von Hiſpanien / 
vnd andere particular Perſonen / 
; für Reichtum̃ bꝛingt. 755 
zů Seuillia a ſaluento ankoſien / die hat mit ſich gebracht 
an Gelt vnd vngemüntztem Silber / dꝛey Milion / vier 
mal⸗ 


| Mi hat gewiß zeyttung / das die Flott auß Noua Spania a 
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Peſos zuͤ sg. ke thüt 
BVnd an Gold 144. Peſos / ſchlag 

Iden Peſo allein 3450. Marauediß / vnd 
drrſelben 34. per 8. ke an / thuͤͥͤ⸗ | 


Item allerley DertenMarckh. 
DODchſſenheut ſeind kommen / | 
Notte farb oder Cochinilla, nr 
Rotte farb ſo Cochinilladenacaragna 
/ ; =: 1... 
Seck mit Schafwollenle / 
äös Sede, 
Cargabarilla | 


Es kommen auch noch andere eylff Nauen auß der Inſel 
he bringen ein gůte anzal Perlen / Zůcker / 


Sancto domingð, wel 


Canafiſtola, vnd andere Wahꝛen. 


malpundert / neun vnd dꝛeyſſig Tauſent / ſbenhundert vnd dꝛey 
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3 
TD dul das Gold vnd Silber belauffen / ft 3671570.P84. 
1 „ 


fe 366016. e 32. 
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